
Im Einklang mit der Natur

Agrargenossenschaft

„HEIDEFARM“ SDIER eG



Liebe Leserinnen und Leser,
in diesen Tagen blickt unsere Agrargenossenschaft auf eine Geschichte von 30 Jahren zurück. Zum 01. Oktober 1991 wurde in der 

Umwandlungsversammlung die Agrargenossenschaft „HEIDEFARM“ SDIER eG aus dem Zusammenschluss der LPG Pflanzenpro-

duktion Sdier, der LPG Tierproduktion Klix und der LPG Tierproduktion Milkel beschlossen.

 

Im Laufe der Geschichte hat sich in unserer Genossenschaft viel verändert; die Produktionsmethoden unterliegen einer stetig 

rasanten Entwicklung. Gemeinsam gelang es uns in den 30 Jahren, unsere Genossenschaft in einen modernen Landwirtschafts-

betrieb mit Fokus auf die jetzige sowie zukünftige Generationen zu etablieren. Die natürlichen Stoffkreisläufe sind die Grundlage 

unserer Produktion. So werden nachhaltig gesunde und qualitätsgerechte Produkte wie Getreide, Ölfrüchte, Kartoffeln und Tier-

futter produziert.

Rückblickend auf die letzten Jahrzehnte ist sich die Geschäftsführung sicher, dass der Erfolg unserer Genossenschaft auf engagier-

ter Arbeit unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die langjährige Treue unserer Kunden und Geschäftspartner beruht.

 

Es ist uns ein Herzensbedürfnis, auch in Zukunft das von unseren Mitgliedern und Mitarbeitern entgegengebrachte Vertrauen 

durch unsere Leidenschaft zum Landwirtschaftsberuf zu bestätigen.

 

Der Vorstand der Agrargenossenschaft „HEIDEFARM“ SDIER eG

 

Udo Noack und Ronny Jannasch

VORWORT
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Botschafter für Sachsen
Die „HEIDEFARM“ SDIER eG liegt im östlichen Teil Sachsens, 

nördlich von Bautzen, und gehört zur Oberlausitz. Produkte aus 

der Region erfreuen sich eines steten Zuwachses – was nicht 

verwundert, will doch der Verbraucher inzwischen mehr und 

mehr über die Herkunft seiner Lebensmittel wissen und lässt 

dies auch verstärkt in seine Kaufentscheidungen einfließen. 

Für ein gutes Gefühl. Heute und in Zukunft.

UNSERE REGION
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Betriebsspiegel – 2019/2020
Anzahl Gesellschafter: 123  

(Mitglieder) Stand: 30.06.2020  

  

Nutzflächenverhältnis: (laut Nutzungsnachweis 2020)

Ackerland 3.677,0 ha = 82,8 %

Grünland 62,4 ha = 17,2 %

Landw. Nutzfläche 4.439,4 ha = 100,0 %

Eigentumsflächen der Heidefarm: 1.532,5 ha

Landwirtschaftliche Nutzfläche: 1.383,6 ha 

 dar. Ackerland 1.192,8 ha 

  dar. Grünland 190,8 ha 

 

Wald 46,6 ha

sonst. Flächen 102,3 ha

Anbau und Erträge

Fruchtart Fläche in ha 
2020

Ertrag dt/ha
2020

Erträge dt/ha
Ø 1999–2019

Winterweizen 632,37 70,68 61,33

Wintergerste 558,40 69,13 56,08

Winterroggen 415,44 47,94 40,59

Triticale 256,65 45,30 45,26

Getreide 1.862,86 61,69 50,80

Winterraps 408,32 25,75 29,86

Silomais1) 544,90 248,52 225,73

Kartoffeln 34,62 298,58 374,97

Futterrüben 0,50 652,00 603,02

Ackergras 106,70 330,23 194,79

Kleegras2) / Hafer 82,13 166,29 403,58

Grünland2) 532,29 197,72 180,39

Grünland 
Naturschutz 230,11 – –

1) 28 % TS /  2) 18 % TS

Leistungen in der Tierhaltung

Milchleistungsprüfung (01.10.2019–30.09.2020)

„HEIDEFARM“ SDIER eG  9.686 kg/Kuh 749 kg FEK

 (4,21 % Fett u. 3,52 % Eiweiß)

Rohmilchlieferung 2020: 9.135.797,0 kg gleich 9.778 kg/Kuh

an Heinrichsthaler Milchwerke Radeberg

Reproduktion des eigenen Kuhbestandes:

Geschäftsjahr 2019/2020 369 Jungkühe

 37,90 % Reproduktionsrate von

 Kuhdurchschnittsbestand

Jungrinderanlage Droben: Färsenstall (neu) 620 Tierplätze

 Färsenstall (alt) 120 Tierplätze

 Kälberställe 270 Tierplätze 

1.010 Tierplätze

Vorhandene Stallplätze:

MVA Brösa: 2 Kuhställe 1.060 Tierplätze

 Kälberställe 170 Tierplätze

  1.230 Tierplätze
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KLH, Küche u. Hofladen (2019/2020)

Mittagessenbereitstellung 166.103 Portionen 

 (681 Port./Arbeitstage)

Kartoffelverkauf 337 t

MF Rothenburg 669,01 t

Biogasanlage Brösa (Kalenderjahr 2020)

Stromerzeugung 4.136,9 MWh

 (verkaufter Strom) 

  

Substrateinsatz 34.827 m³ Gülle

 2.954 t Maissilage

 557 t Getreideschrot

Betriebsstunden 8.609 Bh; 23,52 Bh/KT

Photovoltaikanlage (01.03.2020–28.02.2021)

Verkaufter Strom  372,4 MWh

Eigenverbrauch 298,8 MWh

Stromerzeugung  671,2 MWh

Einblick Technikbestand (30.06.2020)

Traktoren/Schlepper 39

Bodenbearbeitungsgeräte 54

Drill- und Pflanzmaschinen 5

Düngerstreuer 3

Erntemaschinen 6

Futtermischwagen 4

Pflanzenschutzspritze 2

Mobilbagger 2

Radlader/Teleskoplader 8

Personaleinsatz nach Tätigkeitsbereichen (30.06.2020)

Tätigkeitsbereich Arbeitskräfte gesamt

Pflanzenproduktion 37

Tierproduktion/Biogasanlage 30

Leitung und Verwaltung 7

Technik und Bau 15

Kartoffellagerhaus und Küche 17

Buchstelle 6

Beschäftigte insgesamt
inkl. 2 Vorstandsmitglieder 112

Auszubildende 4



UNSER PFLANZENBAU

6

Unsere Erfahrung macht uns stark
Die Bewirtschaftung unserer Landwirtschaftsflächen erfolgt durch die Technikstützpunkte in Särchen und Milkel. Das naturbe-

dingt höchst unterschiedliche Anbaugebiet ist gekennzeichnet durch meist leichte wenig fruchtbare Sandböden; die Ackerzahl 

beträgt im Durchschnitt 34 sowie die Grünlandzahl 37 Bodenpunkte. 

Mit neuer moderner Landtechnik konnte der Pflanzenbau effizienter, bodenschonender und verlustärmer betrieben werden, ein-

geschlossen alle wichtigen Produktionsverfahren von der Ernte bis zur Konservierung der Erzeugnisse. Dank langjährig gewon-

nener Erfahrungen und unter Beachtung wissenschaftlicher Grundsätze produzieren wir so auf 3.600 ha Ackerland und 750 ha 

Grünland qualitativ hochwertige Marktfrüchte und Futterkulturen. Die Schwerpunkte der Pflanzenproduktion bilden hierbei der 

Getreide-, Ölsaaten- und Kartoffelanbau, stets nach ökonomischen und ökologischen Gesichtspunkten. Die Zertifizierung mit dem 

„QS Prüfzeichen“ für geprüfte Qualität besteht für alle Erzeugerprodukte.

Mit Fug und Recht kann man behaupten, dass die Landwirte der „HEIDEFARM“ SDIER eG dank ihrer umsichtigen Landbewirtschaf-

tung viel für eine gesunde und intakte Umwelt leisten. Auch existiert eine langjährige und erfolgreiche Zusammenarbeit mit der 

Biosphärenreservatsverwaltung Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft mit Sitz in Wartha.
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Die Einheiltung der derzeitig gültigen Düngeverordnung ist nur mit modernster Ausbringtechnik, 

verbunden mit hohen Investitionen, einzuhalten.



UNSERE VIEHWIRTSCHAFT
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Mehr Komfort für ein 
Mehr an Leistung
Unsere Milchviehanlage in Brösa bietet Platz für 1.060 Kühe 

und 170 Kälber. Einen hohen Stellenwert in unseren Stall-

anlagen hat dabei der Kuhkomfort. Nur wenn sich die Tiere 

wohlfühlen, können höhere tierische Leistungen erreicht 

werden. Dabei verbessert sich die Milchleistung und auch 

die Nutzungsdauer der Milchkühe. Ein Grundsatz in der 

Heidefarm lautet deshalb: „Gesunde zufriedene Kühe 

erhöhen die Freude an der Arbeit“. Gemolken werden die 

Kühe zweimal täglich in einem modernen Melkkarussell. 

Im Karussell können gleichzeitig 32 Kühe gemolken wer-

den. Dabei haben wir neben dem Tierwohl stets höchste 

Qualitätsansprüche im Blick. Aus gutem Grund ist unser 

Unternehmen deshalb nach der ISO Norm 9001 zertifiziert.

Alle weiblichen Kälber werden zentral in der Jungrinder-

aufzuchtanlage in Droben aufgezogen. Die modernisierte 

Stallanlage bietet Platz für 740 Färsen und 270 Kälber. Das 

Ziel der Jungrinderaufzucht ist ein gesundes, leistungs-

starkes und fruchtbares Tier für die Milchviehanlage Brösa 

zur Verfügung zu stellen. In der Milchviehanlage Brösa 

und der Jungrinderanlage Droben werden unsere Tiere in 

Liegeboxenlaufställen gehalten, die den Kühen viel Bewe-

gungsfreiheit, Licht, Luft und Kuhkomfort bieten. Weiter-

hin haben die Tiere jederzeit freien Zugang zu Grundfutter 

und Wasser.



UNSERE BIOGASANLAGE
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Eine Alternative mit Sinn
Am 05.10.2007 fand nach einjähriger Bauzeit die feierliche Inbetriebnahme der Biogasanlage Brösa statt. Sie besitzt eine in-

stallierte elektrische Leistung von 536 kW. Der erzeugte Strom (ca. 3,82 Mio. kWh/a) wird in das öffentliche Versorgungsnetz 

eingespeist. Mit dem Bau der Biogasanlage in Kombination mit der Rinderhaltung erfolgte eine Minimierung der Methan- und 

Geruchsemissionen sowie die Erhöhung der Wertschöpfung sowie die Schaffung einer Einkommensalternative – in Anbetracht 

der weiterhin niedrigen Preise für landwirtschaftliche Erzeugnisse ein Punkt von großer Bedeutung. Mit unserer Biogasanlage 

können ca. 1.300 Haushalte mit einem Verbrauch von 2.500 kWh/Haushalt und Jahr versorgt werden.

Siedlerstr. 10 • 02627 Wurschen • Tel. 0172-8275205

 AGRARHANDEL UND 
        KLA ENPFLEGEBETRIEB

Gerd Gräubig
Erstklassige Produkte.  
Super Partnerschaft. 
Wir gratulieren mit Energie  
zum Jubiläum. 

www.enso.de/geschaeftskunden



UNSERE PHOTVOLTAIKANLAGE

11

Die Zukunft fest im Blick
Am 11.06.2019 wurde in der gemeinsamen Vorstands- und Aufsichtsratssitzung der Bau einer Photovoltaikanlage am Standort 

Brösa beschlossen. Nach einer 5-monatigen Bauphase ging die Anlage am 1.03.2020 mit einer Leistung von 749 kWp ans Netz. 

Mit der gesamten installierten Leistung konnte bis zum 28.02.2021 eine Strommenge von ca. 671.270 kWh produziert werden, 

davon ca. 45 % für den Eigenverbrauch.

  

 

Seit 30 Jahren Ihr Spezialist für           
die Versicherung landwirtschaftlicher 
Großbetriebe. 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen! 

 

Neue Grünstraße 38 | 10179 Berlin |T: +49 30 12030-7118 
www.agrosecur.de 

Wilsdruffer Straße 3 | 01067 Dresden | T: +49 351 4443-7150 
www.agrosecur.de

NL Neustadt
Andreas Schubert Str. 2
01844  Neustadt 

Sachsen
Tel. 0 35 96 / 60 42 00
info@rw-mineraloel.de 

NL Ebendörfel
Bautzener Str. 79
02692  Großpostwitz 

OT Ebendörfel
Tel. 0 35 91 / 30 44 02
info@rw-mineraloel.de 

Bederwitzer Straße 14
02681  Schirgiswalde-Kirschau

OT Rodewitz
Tel.: 03 59 38/91 13
Fax: 03 59 38/5 03 90
info@rw-mineraloel.de

RW Mineralölhandel GmbH
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Produktionshalle mit Abpackmaschine

Hofladen im Kartoffellagerhaus



UNSER LANDHANDEL
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Qualität steht an erster Stelle
Im Landhandel konzentrieren wir uns auf die direkte Vermarktung unserer Qualitätserzeugnisse. Dabei erfolgt im Kartoffellager-

haus die Konfektionierung der einzelnen Produktklassen und der Versand zum Kunden. In der regionalen Vermarktung beliefern 

wir unsere Kunden mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen.

 Verkauf von Speisekartoffeln aus kontrolliertem Anbau

 Verkauf von Futtermittel und Futterkartoffeln

 Verkauf von Lebensmitteln und Getränken

Wir sichern unseren Kunden eine vertragsgerechte Qualität laut Produktspezifikation, einen angemessenen Preis und die Einhal-

tung der vereinbarten Mengen und Termine zu. Zusätzlich achten wir auf eine vertragsgerechte Verpackung und Konditionierung 

der Ware. Ordnung, Sauberkeit, Kennzeichnung der Ware und vor allem Gewichtseinhaltung sind für uns oberstes Gebot. Dass wir 

außerdem einen freundlichen und guten Service bieten und die Ware ohne schädliche Inhaltsstoffe an den Kunden ausliefern, ist 

für uns selbstverständlich – auch in unserem angegliederten Hofladen.

Integriert im Gebäude des Kartoffellagerhauses, befindet sich unsere „Heidefarm“-Küche, die die tägliche Versorgung mit Mittag-

essen für die Mitarbeiter der Heidefarm sowie Schulen, Privathaushalte und Unternehmen aus der Region sicherstellt. 

Für Rückfragen zur Bestellung und die Abfrage der aktuellen Preise stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung; ein Anruf genügt:

Tel.: 035934 7193.



AUSBLICK IN DIE ZUKUNFT
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In der Veränderung liegt das Wachstum
Die Landwirtschaft gehört zu einem der wichtigsten Wirtschaftszweige in der Oberlausitz. Umso stolzer macht uns, dass es uns in 

den zurückliegenden 30 Jahren gelungen ist, nicht nur den Übergang von der Plan- in die Marktwirtschaft zu meistern, sondern 

dass wir es geschafft haben, unsere Genossenschaft auf ein solides und zukunftsfähiges Fundament zu stellen. Unsere günstigen 

Marktpositionen werden wir auch künftig in enger Zusammenarbeit mit unseren Marktpartnern zum gemeinsamen Wohl stärken 

und – wo immer möglich – weiter ausbauen.

Um den Erfordernissen der EU-Agrarförderung zu entsprechen und die Wettbewerbsfähigkeit der Genossenschaft weiterhin zu 

garantieren, sind weitere strukturelle Veränderungen und Weiterentwicklungen bei der Erzeugung und Vermarktung unserer 

landwirtschaftlichen Güter nicht ausgeschlossen. Doch unsere Flexibilität ist unsere Stärke. Denn nur durch solides Wirtschaften 

mit niedrigeren Kosten, weniger Energie und höherer Produktivität können wir langfristig erfolgreich auf einen sich weiterhin 

verschärfenden Wettbewerb im gesamten europäischen Agrarbereich reagieren. Heute und in Zukunft.

Um eine höhere Transparenz der Produktion für die abnehmenden Verarbeitungsbetriebe zu gewährleisten, wird das für die Rin-

derzucht benötigte Futter zudem vorwiegend selbst hergestellt.

Folgende Schwerpunkte stehen für uns im Fokus:

 Ausbau der Vermarktung unter Berücksichtigung aller 

vorhandenen Möglichkeiten im Zusammenwirken mit 

der regionalen Wirtschaft.

 Sicherung der Qualität der Erzeugnisse und Reduzie-

rung der Transportentfernungen.

 Absatzsicherung mittels langfristiger fairer Verträge, 

insbesondere mit langjährig bewährten Kooperations-

partnern.

 Teilnahme an sächsischen Programmen zur Förderung 

einer regionalen und umweltgerechten Landwirtschaft, 

um Ökologie und Ökonomie noch besser als bisher in 

Übereinstimmung zu bringen.

 Zielgerichtete Nutzung neuester wissenschaftlicher und 

technischer Errungenschaften in allen Produktionsbe-

reichen der Heidefarm. 

 Ständige Qualifizierung der Mitarbeiter und Ausbau von 

Ausbildungsmaßnahmen zur Gewinnung motivierter 

und engagierter jugendlicher Nachwuchskräfte.
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Unsere Partner
Mit folgenden Partnern verbindet uns seit Jahren 

eine wichtige und vertrauensvolle Zusammen-

arbeit. Wir freuen uns diese auch in den folgenden 

Jahren fortzusetzen – zum Wohle aller.

Die Genossenschaft ist Gesellschafter/
Mitglied folgender Unternehmen, 
Verbände und Institutionen:
 

 Molkereigenossenschaft Radeberg  
Raiffeisen e. G.

 Klixer Edelfleisch GmbH
 Fahrzeug- u. Landtechnikservicegesell-

schaft mbH Särchen
 Sächsischer Landesbauernverband e. V. 

Dresden
 Regionalbauernverband „Bautzen- 

Kamenz“ e. V.
 Verband landwirtschaftlicher Unterneh-

men Sachsen e. V., Prüfungsverband
 Erzeugergemeinschaft Oberlausitzer 

 Qualitätsdruschfrüchte w. V.
 Sächsischer Rinderzuchtverband e. G. 

Dresden
 Sächsischer Landeskontrollverband e. V. 

Lichtenwalde
 Arbeitgeberverband für die Land- u. 

Forstwirtschaft in Sachsen e. V.  
(mittelbare Mitgliedschaft)

 Volksbank Bautzen e. G.
 BHG Bezugs- u. Handelsgenossenschaft 

Raiffeisen e. G. Malschwitz
 Ausbildungsverbund Bautzen (Träger- 

betrieb: Budissa Agrar GmbH Kubschütz)

Kooperations- und Dienstleistungspartner:

 Heinrichtsthaler Milchwerke GmbH, 
Radeberg

 Klixer Edelfleisch GmbH
 AGRAVIS Ost GmbH & Co. KG, Standort 

Guttau
 Schkade Landhandel GmbH, Belgern
 Rothenburger Marktfrisch Verarbeitungs- 

u. Handelsgesellschaft mbh,  
Rothenburg/Oberlausitz

 Rätze-Mühle GmbH, Göda/Spittwitz
 Budissa Agrarprodukte AG, Niederkaina
 Viehhandel Hausner GmbH, Pressath
 Vieh-, Fleisch- und Wildhandel Nisch, 

Altrascha
 Viehtransporte Frank Spörke,  

Dittmannsdorf

 Tiefkühlkost Hauswalde Handels 
GmbH

 H.A.R.T. GmbH, Kubschütz
 Agrar- und Umwelttechnik  

Oberlausitz, Sdier
 Baywa AG, Kleinwelka/Reichen-

bach/Panschwitz-Kuckau
 BHG Bezugs- u. Handelsgenos-

senschaft Raiffeisen e. G.  
Malschwitz

 Klixer Recycling und Service 
GmbH, Burk

 Titan Machinery Deutschland 
GmbH, Burkau

 FEMTECH Luttowitz GmbH & Co. 
KG, Luttowitz

 DVM prakt. Tierarzt  
Peter Hantusch, Radibor

 Klauenpfleger Gräubig, Wurschen
 VLU Prüfungsverband Sachsen  

e. V., Leipzig
 Commerzbank, Filialen Dresden, 

Bautzen und Görlitz
 Volksbank Dresden-Bautzen eG, 

Filiale Bautzen
 Deutsche Bank, Filiale Bautzen
 Kreissparkasse Bautzen,  

Filiale Großdubrau

 AgroSecur Versicherungsmakler 
GmbH, Berlin

 Thomas & Becker GmbH,  
Stolpen-Hesselicht

 Impulsa AG, Elsterwerda
 Elektromeister Hille, Luttowitz
 Heizungsbau Gottlöber GmbH, 

Bautzen
 RW Mineralölhandel GmbH, 

Rodewitz
 Sächsischer Landeskontollver-

band e. V. Lichtenwalde
 Masterrind GmbH, Osterkrug
 Sächsischer Rinderzuchtverband 

e. G., Sitz Meißen
 Sächsischer Landesbauernver-

band e. V. Dresden
 Regionalbauernverband „Baut-

zen-Kamenz“ e. V.,  
Sitz Bischofswerda

 Rechtsanwaltskanzlei Cornelius 
Hartmann, Bautzen

 Autohaus Bierke, Quatitz
 SachsenEnergie AG, Standort 

Bautzen
 Erzeugergemeinschaft Oberlau-

sitzer Qualitätsdruschfrüchte  
w. V., Baschütz

Klixer Recycling und Service GmbH
Burker Straße 28 a
02625 Bautzen

Tel.: 03591 27472-0
Fax: 03591 27472-19

ABBRUCH / ENTSORGUNG · ERDBAU / TIEFBAU ·
HOCHBAU / INDUSTRIEBAU · CONTAINERDIENST
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Agrargenossenschaft „HEIDEFARM“ SDIER eG
Hauptstraße 55

02694 Großdubrau

Telefon: +49 35934 7703-0

Telefax: +49 35934 7703-25

E-Mail:  info@heidefarm.de

www.heidefarm.de

Agrargenossenschaft

„HEIDEFARM“ SDIER eG

Im Einklang mit der Natur


